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SCHWEIZ Schweizer Soldat I Nr. 11 I November 2011

Aldo Schellenberg:
Von der Geb Inf Br 12 nach Bern

Der Bundesrat hat am 30. September 2011 Brigadier Aldo Schellenberg unter Beförderung
zum Divisionär zum Chef Armeestab ernannt. Der jetzige Kommandant der

Gebirgsinfanteriebrigade 12 wird seine neue Funktion per 1. Januar 2012 übernehmen.

MAJOR PETER JEGEN. STAB GEB INF BR 12

«Auch wenn ich vor der neuen Aufgabe

grossen Respekt habe, so freue ich mich
doch sehr auf sie», sagt Brigadier Aldo
Schellenberg in einer ersten Stellungnahme.

Seine neue Funktion wird er, im
Gegensatz zum jetzigen Kommando der
Geb Inf Br 12, im Voll- und nicht mehr im
Teilpensum ausüben.

Schellenberg tritt die Nachfolge von
Divisionär Eugen Hofmeister an,
übernimmt aber nicht dessen Aufgaben als

Stellvertreter Chef der Armee. Diese Funktion
wird Korpskommandant Dominique An-
drey, der Kommandant Heer, neu zusätzlich

übernehmen.
«Ich bin optimistisch, dass ich zusammen

mit meinen Mitarbeitern einen wichtigen

Beitrag zu einer glaubwürdigen und
finanzierbaren Armee leisten kann», sagt

Schellenberg und bezeichnet es als seine

grösste Herausforderung, wieder ein
glaubwürdiges Gleichgewicht zwischen
Armeeaufgaben, Leistungsprofil und Armeefman-
zen sicherzustellen.

Mit Fronterfahrung

Der ChefArmeestab ist als Mitglied der

Armeeführung direkt dem Chef der Armee
unterstellt. Er führt den Departementsbereich

Verteidigung in den unternehmerischen

Belangen. Zu diesem Zweck führt
der Chef Armeestab den Armeestab, in dem
die Mehrheit der Querschnittsbereiche
integriert ist.

Dazu gehören die Aufgabenbereiche
Armeeplanung, Personal Verteidigung,
Finanzen Verteidigung, Immobilien Verteidigung,

Doktrin/Operative Schulung,
Internationale Beziehungen Verteidigung,
Informations- und Objektsicherheit.

An der Nahtstelle der politisch-strategischen

und operativ-taktischen Stufe ist
der C A Stab für die Entwicklung, Planung,
Ressourcenallokation und Steuerung der
Armee zuständig und verantwortet damit

Schellenberg mit Kadern des Geb Inf Bat 85, nach einer Heli-Landung ohne Mütze.

die Operationelle Umsetzung der politischen

und militärstrategischen Vorgaben
und Handlungsanweisungen.

Als Betriebswirtschaftler mit juristischer

Zusatzausbildung und langjähriger
Erfahrung als selbständiger Unternehmer,
Universitätsdozent und Verwaltungsrat in
der Industrie bringt der 53-jährige Aldo
Schellenberg die notwendige Fachkenntnis
und die Unabhängigkeit mit, um die
anstehenden Herausforderungen in der Gestaltung

der zukünftigen Armee zu meistern.
Als Kommandant der Geb Inf Br 12

verfügt er zudem über eine grosse militärische

Fronterfahrung, die sicherstellt, dass

die Bodenhaftung der Armeeplaner jederzeit

gewährleistet bleibt.
Ein Wermutstropfen der Beförderung

ist für Schellenberg freilich die Aufgabe des

Kommandos der Geb Inf Br 12, das er am
1. Juli 2010 von Fritz Lier übernommen hat,
der seinerseits zum Stellvertreter des

Kommandanten des Heers aufgestiegen war. d

Divisionär Fritz Lier, auch er ein
Kommandant der Gebirgsinfanteriebrigade
12, der in Bern Divisionär wurde, und

zwar als Stv Kommandant Heer.
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